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Vorwort Redaktion 


Liebe Leserinnen und leser 


Diese Ausgabe des FlieKa sicht gane im Zeichen der 
Frühlingekurse. Jene Kurse, die nebst der Vermittlung 
von grundlegenden Pfaditechniken vor allem dasu 
dienen, die Teilnehmer und Teilnehmerinnen auf 
ihre zukünfhigen aben als Vennerinnen und 
LeiferInnen vorzubereiten, wurden nun bereits 
zum zweiten Male in ihrer nenen Gestaft durchge- 
führt. Grund genug, das neue Modell hıer noch 
einmal ausführlicher vorzustellen und aufzuzeigen, 
was aum Beispiel an einem Leifpfaderkurs anders 
als an einem Vemnerkurs ist: Dazu gibtes natür- 
lich die grossen Berichte aus den Lagern, dıe ja 
doch eu den Highlights des Pfadijahres gehören 
und allen Beteiligten stets unvergess&iche Erinne- 
rungen an spannende FERNER, neue. Erfah- 
rungen und fantasievolle Geschichten bescheren. 
Ausserdem nehmen wir in dieser Fusgabe dıe 
grosse Schwyzerstärn-Portrait- Reihe. auf 
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Vorwort Corpsleiter 


Liebe Schwreesstarnlerim, 
Leber Schwyzerstärnler 
hebe Effern 


Jet 99 Jahren war es im Schwyzerstärn.nıe zu kalt, 
um Pfadi zu machen! Auch bei aısigen Temperafuren 
durften im vergangenen Winter die Pfädis an 
vielen erlebnisreichen Übungen feilnehmen und „ 
unvergessliche Ealnmen sammeln. Inden fruh- 
lingsferien fanden die traditionellen Ausbildungs- 
kurse ‚staff, Mif dem meuen Husbildungsmodellkonn- 
ten erstmals vier Kurse angeboten un Zul 
werden. Dank der spannenden Inhalfe und de; 
motivierten Leiter werden dlıese sicher in bester _ 
Erinnerung _bleiben. uch nächstes Jahr wird es in 
der ersten Fruhlingsferienwoche EURE 
eben. Notiert euch dies am besten jetzt im Kalender. 
in weiterer tföhepunkt war die Übertritsühung vom 
28. der 2042, als Biber zu Wolfen und Wölfe 24 Haclern 
wurden. Allen Übertretenden wünsche ich in den neuen 
Einheiten viel Vergnügen, Kontaktierf bei Fragen, 
Unklarheiten oder anderen Anliegen ungeniert eure 
nenen Leiter oder Abteilungsleiter. Ri 
Ich wünsche euch allen einen warmen Pfadifrühling 
und erfolgreiche Pfila und Sola. 
Pfadıi fägt, mit Jchwyezerstärngruess 


Pipistrello 


Das war 
gestern 


50 Jahre Rovergruppe Muschko 


Vor 50 Jahren erschien im "Gefährlichen Blatt” der Zugs- 
zeitung des 4-Zuges, folgende Notie: 


Sie istda... die Jungrovergruppe Muschko, das jüngste Glied 
2 4 Zuges! Gearundet am 4 - März anno Aormin 1962 „um- 
sstsie folgende Mitglieder: Fisu, Ego, Donald, Gallo, Fisch, 
Zorro und Cello (die letzten zwei Vennergarnituren). Sie trat 
schon am 3.Exer (in der Küche) und am UA als Bühnen- 
schieber) in Erscheinung. Sıe wird auch weiterhin dem !. Zug 
Zur Seite stehen und sich auf irgendwelche Art bemerkbar 


machen. 
Das tat sie auch. In den vergangenen SD Jahren sind drei 
Bände Chronik entstanden, die die gahlveichen Erleb- 


nisse unserer Roveygruppe. in Wort, Bild, Foto und sonshi 
Dokumenten VARTA arg i . a 
Am A}. März anno domini 2042 feierten wir denn auch 
das Jubiläum unseres Bestehens mit einem gemütlichen 
Zusammensein, im tfeim, mit unseren Damen und eingel- 
denen Ehvengasten. Der Auftakt bildete die Besichti- 
gung des Schwyzerstärn-Mrchivs unter kundiger führung 
von Bäru, der uns mit sicherer Hand Reminiszenzen aus 
unserer Pfadizeit hervorzauberte. Lagerbucher, fotos und 
vieles mehr. Darauf folgte ein feines, eigens äubereitetes 
Essen, berühmte Melodien der UA's aus den er Jahren 
und natürlıch diverse Pfaderlieder. 5 

Man kann sagen, dass wir erfolgreich in die nächsten 

50 Jahre g&tfartet sind. 


Gallo 


APV 


Hauptversammlung vom Dienstag, 27. März 2012, 
um 19 Uhr im Hotel Bern, Zeughausgasse 9, 2. Stock 


Anwesend: 62 Mitglieder 
Entschuldigt: 44 Mitglieder 


Um 19:04 Uhr begrusst unser Obmann Thomas 
Balsiger v/o lu die Anwesenden und verliestdie 
Entsc Aa gungen. Zur Einladung und zur Trak- 
tandenlısfe giotes keime Bemerkungen. 


Traktanden 
A. Protokoll der HV 20M 


2. Jahresbericht des Obmannes 
3. Kassabericht Z0M 


6. Paranım 2042 3 
7.100 Jahre Schwyzerstarn 
8. Verschiedenes 


A, Protokoll der HV 2041 
Es ist im Flieka A/2044 abgedruckt und wird mit 
Applaus genehmigt. 


2. Jahvesbericht des Obmannes 
Bestände 2040: 2 ar +30 ım Frusland = 
heder (pi 3) 
Bestände Z0OM: ar 783 Mitgliede 
er 2 ausgetreten 3verstorben, 
linge”!!! (minus 5, . 


Bestände 2042: 192 ger 


Die Versammlung erhebt sıch «u Ehren dev im 
vergangenen Jahr Verstorbenen. 
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Tätigkeiten 
Es fanden 2 +4 Anlässe statt 
A, Matte zum Zweiten: Wegen des grossen Interesses 
an der Matfe führte Bäry freundlicherweise eine. 
noch grössere Schar APV-ler durch dıe Matte, mıf 
Apero im Egge vo Barn. 
2. a) Führung durch das Rathaus durch Sfaatsschreiber 
urt Sa "ger, nach Mani Matter Ein weıferer bedeu- 
tender Fatrianer: Ausführlicher Bericht im 
FlieKa 32044, j 
h Dee andas Rathaus-Fondue in der 
favmonie' mit Rekordketeiligung von #4(!) darunter 
auch viele Jüngere. Die tradıfionelle Vorstands- 
siteung fand im Januar 204 statt (lörbereitung Ei) 
Jahresprogramm). Die umfangreiche Administahon 
wurde von Tabasco und Phönix besorgt. 


9. Kassabericht 20M 
Wird von Tabasco erläutert und einstimmig genehmigt; 


4, Wanlen i 
Nach drei Jahrzehnten gibt Pu seinen Rücktritt 
als Obmann hekannt: Auf Vorschlag von Schnätz wird 
Pilu mit grosem Applaus zum Ehrenobmann gewählt 
was mit Einer Urkunde verewigt wird. Neben ‘der 
Oragrisapjon und Durchführung von Ba Dutzend 
APV- Anlässen hat Pu auch einen ragen ntakt zu den 
Aktiven gepflegt und mitden alten Kameraden in aller 
Welt ausgiebig Korrespondiert. Zusammen mif den Livil- 
standsnachrichten im Flieka hat Pila damit einen 
wesentlichen Cerca zum Zusammenhalt von Jung und 
Alt geleisten, Jehnäte bedankt sıch bei Pilu und auch 
bei Üs im Namen des APV und schenkt keiden einen 
en für ein Weekend im Giessbach, eine 
rinnerung an Moneglia mit einem Blumenstrauss. 


44 Wahl des neuen Öbmannes 
Auf Vorschlag von Pilu wird Andreas Kaufmann vi Schnätz 
mit grossem Apblaus zum menen Obmann genähft, 


4,2 Wahl der Vorstandsmitglieder 

Die übrigen Vorstandsmitglieder werden mit Ppplaus 
wiedergewählt, Zur Verjungung des Vorstandes werden 
neu Cavoline Balsiger vlo Aazyrra und Dominique Krebs 
vlo Obi einshimmig gewählt. Zusammensetzung des 
meuen Vorstandes : Kaufmann Andreas vjo Schnätz 
(Obmann), Sfückelberger Jürg vIo Takasco (Kassier) 
Stnckler Ja rg v/o Munk (Sei retär), die Beisitzer RappEmn 
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vlo Sandarin, Gehr Reter vio Fisch, Gutersohn Andreas 
vlo Gimla, Bircher Fabian vlo Phönix, Slahlı Julian 
vlo Mikado, Balsiger Caroline v/o Fzzurra, Krebs 
Dominique v/o Dbi und der HFm Bircher Tobias 

vlo Pipistrello von Amtes wegen, 


5, Budget 2042 
Wırdl von Tabasco erläutert und einstimmig 
genehmigt: 


6. Programm 2042 

« Dienstag, AM. September 2042: Besichtigung derney 
entstehenden KVA am frühen Abend.“ . 

« Dienstag, 43. November 2042: Fondue in der 
"Harmonie". 


7 400 Jahre Schwyserstärn 

Quick berichtet Er dıe geplanten Aktivitäten: 

» Sola für Corps . 

« Akhonen des teimveveins 

. Nah Ma 

« Jubiläumsflm nach Sola 
Offreieller Anlass inder Stadt 

« loeb. Schaufenster R 

» Abschluss auf den Plätzen auch für APV inden 
letzten Oktobernochen 

« Jubiläumsball 


8. Verschiedenes: Bäru sammelt seit Jahren alles im 
frehiv, was mit der Pfaderei zu tun hat. Es ist bestens 
Katalogisiert und kann auch besichtigt werden. 
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Nach dem oferierten Imbiss spricht Beat Schild vlo fuck 
zum Thema 


Moskau - Pekin 


Unterwegs mit dem Transsibirischen Express 


Beim Bummel durch Moskau grüssen auf dem Roten 
Platz die Zwiebeltürme der orthodoxen Kırche, ein 
einmaliger Kontrast zur monumentalen U-Bahn- 
Station, der Katnedrale des "modernen" Russland 
und zum Palast des Volkes. Auch ein Besuch des Kyemls 
und des Qrabes des Unbekannten Soldaten durffenicht 
fehlen. Für die Bahnreise nach Osten gibt es noch 
immer die Originalroufe nach Wladiwestok am „ 
Japanischen Meer, tuck wählte die "Abkürzung 
a dıe Mongolei nach Peking. 

Schon in der kassenlosen Geseichatt ger elaneiken 
HAIR gad &4 wohl bil eyeleüge (mif offener Toilete‘), 
Mit dem zunehmenden i£ 


wagen, # Speisewagen und eimem Wagen für Technik 
und Akranıla, Er Bietet zirka 200 Bi agieren Plate, 


immer heisses Wasser bereilgestell” und Wodka 
Omeletten und Kaviar fehlen nicht_Bej den Auß- 
enthalten werden Führungen un love angebeten. 
In Kasan heeindrucken viele Moscheen da die Hälffe 
der Bevölkerung Muslime sind. Geschichtsträchhig 
ıst Jekaterinenburg durch den Todder Zarenfamilie, 
woran eine Kathedrale erinnert, Der Ural ist dlort 
auch die Grenze zwischen fsıen und Europa. 
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Durch Birkenwälder Führt die Reise nach Nowosibirsk, 
wo auf einem bunten, reichhalbgen Markt landespredukte 
Feilgeboten werden. Plattenbauten und Denkmäler 
dürfen auch hier nicht fehlen, Wegen eines an 
nischen Defelets gab es in Krasnojarsk einentaft, 
eine Staclt, die wegen ihrer für die Rustung produ- 
werenden Schwerindustrie bis 1999 gechln en war. 

ıgav dıe Bäume in den Grünanlagen sind hier 
künstlich. Eio Bild vom Jenissei kann sich jedermann 
leisten, er ist auf der AO-Rubel-Nete abgebilg et. In 
Irkutsk ist man am Ende von Sibirien Angelangr. 
Eine Sensation ist die katholische (nichtorthodexe!) 
Kirche. Sıe wurde von deporherten Folen gebaut. 
In dieser Stadt gibt es viele Holzhäuser, auch ganz- 
neue ("Ballenberg"mit Schreiberstube). Auf dem 
Lande Findet man dıe "Datschas‘ Ferienhauser mit 
Garten wo die Leute den engen Stadtwohnungen 
entrlıenen. 

urch die Taiga (Gras - kleime Baume - noch mehr 
gras, wieder Gas...) gelangt man zum a , 
dem n grössten Jüsswasserreservoir, Sehr sauber. Die 
Schattnerin besorgt Toh zum Anfenern Kant 
insser‘). Bei Ulan Ude (Stadfrungfahrf, Besuch des 
Schamanenfempe]s zuseigt der Farengod ‚nach 
der Mongolei ab (Hauptlinie Richtung Wladiwostok). 
Nach dem Spurwechsel an der mongölisch-russischen 
Grenze gelangt man nach Ulan-Bator der ttaupt- 
Stadt der Hongolei, Bemerkenswert sind die, 
budahishische Tempelanlage mit ihren Gebetsmählen, 
ein riesiges Standbild von Dschingk-Khan und der 
Nationalpark. 
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Nach aimem Aufenthalt in eimem Jurten- Lager durch- 
uert man die Wüste Gobi in der südlichen Mongolei 
nd gelangt nach Datong in China, wo Für das Rahn- 

perconal gerade an Antitfsverlesen stattfindet. 

Bedleutend ist der Kohleabbau, während Elektro- 

Motorräder sehr populär sind. Die hängenden 

Klöster sind heute eın Museum und werden von ainem 

nıcht abreissenden Touristenstrom besucht, ebenso 

dıe Buddha-Grotten mit Ansagen Statuen jeder 

Grösse. Nach dem en derlhinesischen Mauer 

ist Peking die letete Station: Plat2 des fimmlischen 

Friedens, Mao-Mausoleum, Verbotene und als 

kulinarischer Höhepunkt die legendäre feking-Ente. 


Kanz herzlichen Dank für die interessanten und 
kurzweiligen Ausführungen. 


Ende der HV: 21:30 Uhr. 
Der Sekretär 
Jürg Stnekler vfo Munk 
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Der Schwyzerstärn-Skitag 2012 


Auch dieses Jahr 209 es am 4. März 13 Schwyeerstärnler 
auf die Piste, um zusammen den Schwyzerstärn -Skitag 
zu erleben. Nach ewei vom Wetter versauteu Skifagen 
in Folge hatten wir dieses Jahr Glück , Wır Sahen zum 
ersten Male, wie schön die Aussicht und die Pisten am 
elberg in der Lenk sein konnen. Nichts desto Trotz 
war das Mittagessen im Bergrestaurant Stoss Pflicht, 
und die Nussgipfel zum Desserfhielten, was sie 
ER er Der einzige Werrmutstropfen war, dass 
die KeyCard a; en OVO-Schokolade getauscht 
werden komte... chade, schade ! 
Nichts desto Trotz freuen wir uns bereits quf das 
nächste Jahr und hoffen, möglichst viele Schwyeer- 
Sfärnler begrüssen zu dürfen, welche mit ihrer 
Krawatte über dıe Piste heizen! 


Die Pfadi 
von heute 
x 


Aktuelles 


Portrait von Jena 


Pfadiname Jena 
mame: Fabıa 
m 5 8 
er: i 
Aktuelle Funkfion: Pfaderstufe 
Abtei! ee > 
n4: y 
In Ber iseit 7 Fahren / 


Jchönstes Erlebnis, tHghlight in der Pfadi: 
« Eines meiner vielen Highlights war das Töten eines 
Fisches im Veku. 


Was verbindet dich mit deinem Pfadimmen 2 
« Nicht viel ;-) 


Worauf bist du stole /besondere Abzeichen? 
« Dass unsere Abteilung alle Corps-Spiele gewinnt. 


Das Eklıigstr du in der Pfadi gegessen hast? 
. a udeknlerharen: gelber Breimiklury ud 
kleinen Spangeln. 


Welchen Plafz hat die Pfadi in deimem Leben? 
» Meine wichhgste Freizeitbeschäftigung. 


Deine Zukunft mit der Pfadi 2 
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Der schönste Pfadiname, der nicht dein eigener ist: 
. Fiuma 


Das schönste. Pfadilager, das ich erlebt habe? 
« Bu-La 2008 


Dein ttass- Amt Ei in den Lagern? 
« Fötzelen 


Dein Lieblingszelt? 
+ Spatz 


Was sagen deine Freunde dass du inder Pfadibist? 

« Viele meiner Freunde sind auch in der Pfadi. 
Die anderen finden es nach einiger Überzeu- 
gungsarbeit recht cool. 


Dein Lieblingsgericht in der Pfadi? 

+ Fotzelschnitten 

Deine beste Nadnübung war toll, weil 

« wir auf einem grossen Baugelände Waschpulver 
an den Leitern vorbeischmuggeln mussten. 


Was du noch über die Pfadi sagen wolltest: 
. her nicht in der Pfad ist, verpasst jede Menge 
pass »’ 
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Bericht über neue Ausbildungslager 


Das neue Ausbildungmodell . 
In diesem Frühling wurde die Pfadiausbildung, nach 
dem vielumworbenen neuen Modell durchgeführt. 
Viele Jchwyzerstärnlerinnen und Schwygerstärnler 
kamen in den Genuss der frischen Ausbildungskurse. 
um was gehtes in den einzelnen Kursen und 
wann kann welcher Kurs besucht werden? Was 
bringen diese Kurse und weshalb sollte man daran 
teilnehmen 2 Diese sowie weitere Fragen sollen nun 
geklärt und em Überblick uber de rse si ver: 
Schafft werden. Für die Pfadistufe, also für die 
M- bis Ab-Jahmigen, organisiert das Ausbildungs- 
feam des Schwyzerstärn vier verschiedene kurse. 


TABI-Kurs 
Ein Jahr nach dem Übertrit- abM Jahren, kann 
der TAl3]- Kurs besucht werden, in welchem die 
Grundlagen der Pfoditechnik erlernt werden 
konnen. Zusammen mit Gleichaltrigen aus dem 
ganzen Schwyzerstärn lemen die"Teinehmer alles 
issenswerte über Seiltechnik, Kartenlesen, Erste 
filfe und vieles mehr. Aber auch der Jpass kommt 
nicht zu kurz: Es a viel Action ud; annende 
Spiele. Der TABI- Kurs kann zweimal besucht werden, 
also mitM und mit 12 Jahren. Im zweiten Jahr 
werden die. Kemtnisse verhetl und erweitert, 


Weitere Infos zuden Ausbildu ngskursen unter 


http: IIwuw. schwyzerstaern.ch/ausbildung 


leitpfadikurs ’ 

Mi N} Jahren kan der Leitpfadikurr besucht werden. 
hie der Name erraten lässt, werden die Fahigkeiten 
erlernt, um nach demKurs kleinere Akbuitäten 24 
planen und Veranfwortung zu übernehmen, 


Piokurs 
Im Piokuvs geht es nicht nur um Pioniertechnik aber auch. 
Basierend auf den Kenntnissen aus dem TAßI- Kuvs werden 
komplizierte Sachen erlernt, beispielsweise a Aufbau 
eines Kuchen- oder Aufenthaltszeltes. Der Piokurs wird 
Von den Teilnehmenden zu eimem grossen Teil selbs 
geralter und es können mit #7 der erfahrenen 
iter während der Woche viele coole Projekte umge- 
setzt werden. Jelbstständigkeif ıst gefragt. geek der 
Piokurs kann zweimal besucht werden, im iiter 
von At und 45 Jahren. 


Futurakurs An , 
Ein letztes Mal selbst in einem Schwysersfärn-Lager 
faılnehmen kann man im Futuvakurs. Mit Ab Jahren 
werden in diesem Kurs dıe Teilnehmenden auf die künf- 
tigen Leitungsfunktionen vorbereitet. Wahrend einer 
loch erhalten die Teilnehmer Grundwissen zur 
urchFührung von Aktivitäten nder Wolfs- und 
Pfadistufe und können sich mıt anderen Teilnehmen 
austauschen. Im Futurakurs wird ausserdem die Technik- 
prüfung abgelegt; kei welcher das Pfaditechnik-Wissen une, 
a ad, Es De Kae Veh - 
gf, damit ım Folgejahr ein Jugend un rtlJr3)Kurs 
besucht werden kann. . 1° L ) 


21 


TABI-Kurs 


TABI-Kurs 2042 in Lenzburg: Findet Nono 


Eine bekannte Fernsehcrew namens TAllfele 
(bestehend aus fFzuri Che, Ciel, Ilfis, Lava, Prt} und Silva) 
stand Afans April Vor einem grossen Problem: 
Nono - derputzige augen a, ‚der Kinder- 
sendung "Teletubbies"- wurde entführt! Deswegen 
De ist die Einschaltquote des TABltele stark zurück- 
ZEBANgEN, was dıe Fernseherew beunruhigte. . 
ie Fernsehcrew benötigte dringend Hilfe beider 
Suche nach Nono und lud zleshalb einige Kinder 
au einem Ausbildungscrashkurs in ihr Sfudio nach 
Lenzburg ein. Die auserwählten Teilnehmer hatten 
nun also während einer Woche dıe Hufgabe, nach 
Nono zu suchen. Daneben erlernten stewiehhige 
fadifechniken, und immerhin haften sie durch 
finanzielle Unterstützung der Fernseherew auch die 
einmalige Chance, einen eigenen TV-Sender zu 
bilden, eine kreahve Fernsehshow eu produzieren 
und somit ins Shwbi2 einzusteigen. 


5 
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Das Abenteuer konnte beginnen, Die drei Fernsehsender- 
Equipen MCC Kamuwaki, SFOslo und HEM2-TV machten 
sich eifrig auf die Suche nach Nono. Jeden Morgen 
kamen die Teilnehmer in den Genuss einer exklusiven 
Morgenshow des TAßltele, Nebst den brisantesten politi- 
schen Ampeisgenherten, Mike Shivas Blicke indie Zukunft 
und die düsteren Prognosen der Welterfee berichteten.die 
Moderatoren auch immer von Nono. Er wurde nämlich 
Jeden Tag in einer anderen Fernsehsendung gesichtet. 


Dank der Hinweise. aus der Morgenshow ermittelten wir 
als erstes in der Krimiserie C$I: Lenzburg. Der Fund des 
Verdächtigen Fussabdruckes und eine aufregende Nacht- 
aktion, die sich als Misserfolg herausstellte, halfen uns 
micht weiter. RR 

Am nächsten Tag durchsuchten die Equipen die a, 
"Das Supertalent}; wobei sie auf den sehr mürrischen Dieter 
Bohlen trafen und ihre Unterhaltungsfalente beweisen 
mussten. Am selben Äbend kam dann der grosse Schock: 
Die Entführer Nonos haben unser Studio aufgespürtund 
überall im tteim Bomben verteilt! Die Equipen meisterten 
diese schwierige Situation aber gut und dıe Gefahr war 
schnell gebamnt. 

In der nächsten Morgenshow wurde ausgestrahlt, dass 
Nono verletzt wurde und sich in der Ärztesendung _ 
“Dr. House“ aufhielt, Besorgt suchten die Teilnehmer in 
Form eines Stern-OLs alle umliegenden Krankenhäuser 
ab- leider erfolglos. j 
Tags dayauf machten sıch die Teilnehmer auf ins berüch- 
figte "Dschungelcamp! da in der Morgenshow ein Foto 
von Nono gezeigt wurde, wie er sich durch den Dschungel 
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Schlägt. Die Equipen meısterten das Aufstellen der er- 
liner und nahmen tolle Live-Reporfagen für ihre Shows 
auf. Ausserdem stellten sie sie auch fast ausnahmslos 
den ekelhaften Dschungelcamp-Mutproben und wurden 
dann nach einer regnerischen Wanderung mıt einem 
Abstecher ins Schwimmbad belohnt. 


#m vorletzten Tag im Lager wurde Nono in der Sendung 
"Welten, dass..." gesehen. Leider konnten wır während 
dev Sendung weder Nono finden noch seine Entführer 
schnappen. fm Nachmittag legten die Teilnehmer die 
gefürchtete Pfaditechnik-Prätung ab, Alle haben bestan- 
den. Gratulation! 


Am Abschlussabend führten die Fernsehsendereauipen ihre 
Shows mit grossem Erfolg auf. Auhrend deranschlies- 
senden Disco tauchte urplötzlich Nono mitten auf der 


Tanzfläche auf! Seine Rückkehr wurde gefeiert und 
die Party wurde noch ausgelassener. 


Übenaschenderweise wurde am letzten Tag der Entführer 
Nonos von einem Richtersgehilfen getasst, der in der 
Sendung "Richterin Barbava Salesch” arkeitet. Bei der 
anschliessenden Gerichtsverhandlung sprach Barbara 
Salesch eine angemessene Verurteilung aus. Mit Nono 
im Schlepptau und siegessicher kehrte die Fernseherew 
A frisch ausgebildeten Fernsehsenderequipen zurück 
nach Bern. 


Es war ein ne en M-ER-CI euchallen! 
Silva, Lala, Ilfis, Prift, Azuri, Che und Ciel 


Man munkelt, dass... 

- Prit# dvei Frauen hat j 

- Che der Schlüsselmann ist und Silva gerne Finken klaut 
- Fevox zu dritt am sichersten ist 

- ein tHeimgeist namens "Sophie" umhergeisterte 

- Nono ur Oemsmauk gezwungen wurde 

- in der Nacht haufenweise Promis in den Wäldern 


von Lenzhurg zu finden sind 
- Mıke Shiva von Calimero Konkurrenz bekommt 


Leitpfadi-Kurs 


Die Expedition des Jahres: Der Lertpfadikars !!! 

Alles hat begonnen miteinem Aufruf der Queen von England. 
Eine ausgelesene, hochqualifizierte Schiffscrew sollte eine 
torde mutiger Mafvesimmen und Matrosen zusammen- 
frommeln und mitihnen eine erlebnisreiche Reise über 
die Welfmeere. unternehmen. Ihr Auftrag: Die Gewürz- 
vorräte der Queen und dıe des ganzen Königreiches zu 


füllen. | 
Nach kurzer Zeit meldeten sich zahlreiche junge Frauen und 
Männer, die sich dieser Bürde stellen wollten. Gar nicht gross 
gefackelt, wurden am 7 Hypril dıe Segel unseres Schiffes 
“"Competitors of CC" gerichtet - dıe Reise konnte beginnen. 
erade ulswires uns auf dem Schiff so richtig gemütlich 
emacht haften merkten wir, dass der Käptn irgendwie 
Kumme Sachen trieb. Anfänglıch wollte erung wegen eines 
Drohbriefes von der indischen Maha nicht auf die See 
begleiten, dann hater sich "dummer Weise" auf dem Meer 
vershifft. Der Gipfel war, als er uns auf den f2oren den 
Kamibalen zum Frast vorwerfen wollte, um an deren Sale 
2u gelangen. Das Salz wiederum hätte erspäter der indi- 
schen Mafia zukommen lassen. 
Wir hielten aber unsere Augen ofen! Und bevor es dazu 
kommen komte, fesselten wir den Käpfn, überlisteten 
die Kamibalen und konnten das Sak- für uns gesinnen. 
Das Essen schmeckte nun nicht mehr so fade., Nachdem 
wir den Köphn nun los waren, mussten wir unser Schiff 
selbst steuern. Während eines spannenden Spiels, welches 
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die ganze Woche durch gespielt nurde, konnten die verschie- 
denen Equipen selber wählen, wo die Seefahrt hingeht. 
Dabei konnten sie in jedem angesteuerten Land neues 
dewür2 einbringen. 

Nach einem ruhigen Tag auf’ See, welchen die Matrosen mit 
dem Planen von eigenen Aktivitäten verbrachten mussten 
wir am nächsten Abend unsere Segel reparieren, da diese 
auf rätselhafte Art und Weise kaputt'gingen. Steckte da 
etwa die indische Mafia dahinter ? 

Um unsere Weiterfahrt zu ermöglichen, haben wur zwei 
Arbeiter einer Baumwollplantage aus ihrer Sklaverei befreit. 
Diese gaben uns dann den wertvollen Tipp, ihren Chef mit 
dem super "Nossa'; tlıt abzulenken uman eine grosse Menge 
an Baumwolle zu kommen. Gesagt -getan. Die Baumwolle 


haben olıe fapferen Matrosen dann £u Faden spinnen lassen, 
woraus unsere neuen Segel gefertigt wurden. Dank der ein- 
flussreichen Lbrfe vom Crewmitglieel Saggio mussten die 
Matrosinnen und Matrosen micht an Land übernachten, so 
dass alle ein warmes Bett auf dem Schiff fanden. 
Ohiee !! Obwohl das Essen an Bord immer voreüglich war 
(M-E-R-C-I), brach Mitte Woche dıe Krankheit Skorbutaus! 
Die Matrosen wurden dazu aufgerufen, an Land so viel 
VifaminC wie möglich zu sammeln. Dabei haben einige 
Gruppen wohl den Orientierungssinn verloren.., Naja, 
wir waren ja das "An-Land -Sein" nicht mehr so gewohnt. 
Jedoch ıst die Navigation auch auf See ein wichtiger 
Faktor. Da half also nur noch üben, üben, üben... Die Chance 
dazu erhielten die vier Equipen schon am nächsten Tag, 
alses darum ging, via Pakısfan nach Indien zu laufen. 
Das Ziel: in Indien die Mafia zu stürzen und das letzte 

ewürz 24 erlangen. 

och in der selben Nacht erfuhren wir, dass der Mafiaboss 
alle Provinzen von Indien verkaufen wollte, damitdie 
Machtkonzentrahon unter drei Provinavorstehern nicht 


zu gross ist. Aso mussten wir das durch Gewürze eingetauschli 
eld an den Provinevorstehern vorbeischmuggeln und dem 
lafıabos die Provinsenabkaufen. 
Doch nicht genug, der Mahabos wollte mit dem Yeld Waffen 
kaufen und sogar den Kampf gegen die englische Krone ent- 
fachen. Davon konnten wir ihn aber abhalten. Wır errangen 
die Macht über die indische Mafia und komtendliese 
stürzen. 
Wir bekamen von einer Gewürshändlerin den langersehnten 
"grünen Pfeffer! womit unsere Gewurzvorräte nun endlich 
wieder komplett waren! Unel da wir noch im Besitz der 
Provinzen von Indien waren, konnten wir. das Land kolo- 
nialisieren und somit den Gewürzworrat für Egland für 
Ungketen sichern. -hlas für aim ft 
Mif dieser grossen Leistung konnten wir uns zufriedengeben. 


Zurück. auf dem Schiff richteten wir dıe Segel und wahrend uns 
das Schiff‘ nach Hause Trug, feierten wir bis spät in dıe Nacht 

unseren Erfolg. 

Zurück von der Mission warden wir vonder Queen herself 
EnPERGEN Und erhielten zum Dank ein Andenken an dıe 
tolle Expedihon. 

Ein M-E-R-C-| an alle Helfer 


Die Schiffscrew 
Polo, Sulina, Spruso, Kya, Vifu, Bıson, Ceres undl viele #elfer‘! 
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Pio-Kurs 


7 Billionen Nerschen auf der Welt; dler Platz wird lang- 
sam eindeuhig knapp. Darum machte sich eine, FM 

ar schreckhafter Forscher, die sogar vor 

Iasenbären dlavonlaufen würden” im Auftra Bi br UN, (6) 
auf den We Be hung.) Jura mit dem ei die neu 
a "Bucklige Weißt zu erforschen und zu besiedeln. 

Während und nach länger andauernder Strapasen wur- 

den wir mit dem "Land der tausend Hügel" bekannt gemacht 
und konnten anschliessend unsere Basis inder Nähe. der 
Kleinstadt ae on beziehen. 


Dort lernten wir die Vorzüge des Pro-Kurses und damit 
der neuen Piostufe. in all ihren Variationen kennen: 
Vom Sarasani hei Schnee im Wald über äusserst ver- 
schlammte. Nachtaktivitäten bis hin zu einer ertolg- 
reichen Craey Challenge erlebten wir eine erlebnisreiche 
und spannende Woche im Jura. 
Als krönender Abschluss wurde die Piostufe des Schmyser- 
stärns mit einer o@Hiellen Feier festlich gegründet und 
wir blicken nun alle in eime ebenso intensive und aktive 
ee mit hofentlich noch vielen interessanten 

onen. 


Ennfesr Yarınelenrl 


Sparta 


Abenteuerliche Zeiten bei der Meufe Hathi 


Nachdem im FlieKa von der Meute Hathi lange nicht, 
mehr zu lesen war, melden wir uns wieder mal zu Wort 
Denn bei uns war so einiges los! 


gegen Ende des letzten Jahres veisten wir durch dıe 
eit, um einem Sfeinzeitmenschen, der versehentlich in 
unserer Zeit gestrandet ist, dıe heutige Welt zu erklären 

es, was wir über die Steinzeit, die verschiedenen Urvölkeı 
das Mittelalter und die Welt bis heute herausfanden, 
hielten wir auf einem Tonband fest. Als wir ihm schlies- 

ich dıe Kaselfe zu Weihnachten schenken wollten 
mussten wir feststellen, dass nicht nuren, sondern auch 
der Samichlaus entführt worden war. Jelbstverständ- 
lich retteten wır beide. Ineiner eisigen Januarnacht 
schlossen wir dann das Zeitreisen mit einem Ausflug in 
die Sfernwarte lecht ab, 


Wır hatten kaum Zeit unsauszuruhen, da fanden wir uns 
schon im nächsten Abenteuer wieder. Der Obermonstei 
Jäger #echt trat nach langen Jahren harter Arbeit in 
den Ruhestand und erwählte uns als seine Nachfolger. 
So erhielten wir Samstag für Samstag einen Auftrag in 
unsere geheime Monsterjägerbasis geschickt und faten 
alles was in unserer Macht stand, die Monster auf möglichs 
humane Art unschädlich zu machen; mit List, Muf, 
Kraff der ganzen Meute, 
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Entwamung ! Vor ne Monstern braucht sich jetzt 
niemand mehr zu fürchten: 

° das enmonster 

o das fauele aaa 

+ das Schläck zügmonster 

» das Nachtschattenmonster 

« das Glüssli-und-Räfschi-Monster 

» das grauenhaffe Riesenungetüm (GRU) 


Das une oder andere may manchem Leser hekannt 
sein. Das Honsterlägeramt legen wir nun doch wieder 
ab, Denn als Wölfe sind wir ja immer auf der Suche 
nach Neuem... 


Also his auf Weiteres: 
Wolf queti Jagd! Akela, üses Bestü! 


PS: Falls ihr euch wandert; wo unser Freund aus der 
Sfeinzeit jetet ist; der arbeitet als Nachfolger vom 
Schmutzli beim Samichlaus. Denn der vorherige 
Schmutsli war ein solcher Feigh ng, dass er nach der 
Entführung die Stelle kündigte. Man munkelt übrigens, 
dass er jetef einen Mobilen Hundesalon betreibt. 


Anx 
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Wiking 


Baustelle Wiking 


In der letzten Ausgabe des FlieKa konntet ihralles über 
den neuesten Leiterwechsel des 4. Zuges lesen. Und es 
on fröhlich weiter damit, 

ir danken Kana, Lemur und Thaleia Für ihre Tätıgkeit 
als Venner Innen. Sie werden nun eine kleine Pause 
ein Ipgen, um nach dem Pfila gestärkt ihre Premiere 
als Leiter zu geben. Wir wünschen ihnen alles Gute für 
ihre neue Aufgabe! 


Ein Riesen- M-ER-Cl, im Namen der ganzen Abteilung, 
an Kundi, dem ehemaligen 4. Zügler. Er hat uns nach 
der letzten "Wiking“ Megane des HieKa eine grossü- 
gige Spende zukommen lassen. Er war sehr erfreut 
über all unsere Berichte, nun sind wires umso mehr! 


Natürlich haben wir auch noch etwas über unseren Pfadi- 
alltag zu berichten. So hatten wir im Januar unser 
aditionelles Otfenschwand-Skiweekend und viele unter: 
haltsame Übungen, in welchen wir unter anderemein 
AKW) bauen mussten (es sei erwähnt, dass nicht alle Pfad: 
über ihren Schatten springen konnten, gdu Kana ;-)). 


Nachdem fast alle von uns im Frühling einen Schwyeer- 
stärn- oder J+S-Kurs besuchten, gehts weiter mıt einer 
grossen Suche nach dem verlorenen Drachenkopf 
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unseres Wikingerschiffes, einem Pfila in der Nähe des 
Schupberges und direkt danach dem Siechemarsch (mit 
SDer und 0er). 


Wirwünschen euch allen einen schönen Frühling und ein 
enes PfiLa! 


Die Wikinger aus Kehrsatz 


Otfenschwand - Weekend 


Mach einem Jahr Absenz, in welchem wir uns in 
Ramslauenen vergnügten, 205 es uns wieder ins 
Diemtiafal, 

Wir verbrachten den Tag bei wunderschönem Wetter 
a der Piste und genossen eine Abfahrt nach der 
Anderen. 


Als sieh die Sonne Ianasae senhte, begannen wir 
unseren Aufstieg zur Oltenschwand- Hütte. Oben ange- 
kommen wurde zuerst mal kräftig geheist. Sobald wır alle 
warm hatten, machten wir uns ans Kochen. Es gab ein 
Fondue. Während des &ubereitens bemerkten'sui rjedoch, 
dass wir den Knoblauch im Migros, den Kirsch im Coop und 
den Wein unten im Tal vergessen hatten. ,. So gab es ein 
Fondue bestehend aus Käse, Wasser und Maizena. Es war 
eine interessante Erfahrung, welche wir aber nicht weiter: 
empfehlen möchten! (Ausser man benötigt etwas enorm 
Klebriges, was fapier an der Wand fixieren kaun.. “ 

Vom Fondue dermassen erschöpft mussten wir eine Jpiele- 
nacht einlegen. So spielten wir bis morgens um 3 Uhr von 
Grass über Munchkin bıs zum Killerkarnickel. Am Sonntag 
mussten wir uus leider wieder an den fbstieg machen... 


Wir hoffen, auch nächstes Jahr wieder sahlreiche Wikinger 
fernab vom Meer in den Bergen zu begrüssen ! 


PS: Immer schön mit dem Zeigefinger grüssen, wenn ihr 
im Oberland seid ;-) 


aARR 
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Maya 


Quartal Yummi 


In diesem Quartal brauchte auch wieder jemand unsere 
Hilfe, Und ewar Yummi, der vom Planeten Mars mit 
seinem UFO bei uns abgestürat ist. Dochgab es einen 
Besewicht Dr. Seo Gul, der verhindern kaifie, dass Yummi 
zurück auf den Mars kommt. Er wollfe ihn für seine 
Wissenschaften als lebendiges Objekt gebrauchen. 


Dr. Seo Qul machte es uns nicht einfach, denn plötzlich 
war der Motor und die geheime Ladung, die Yummi auf 
den Mars bringen sollfe, weg. Wir mussten diese suchen! 
Mit verschiedenen Kampfsfrategien wollten wir Dr. Jeo 
Gul überlisten. Und siehe da, an der leteten Übung 
vor den Ferien gelang es uns dennoch, Dr.SeoGul zu 
hintergehen und Yummi und seinen Motor sowie die 
Ladung heil wieder auf den Planeten Mars zu schicken! 


a gemacht Wölfe!!! 
Fuma & Say 


x*** 


so 


Das kommt 
morgen... 


Portrait Wölfli 


Pfacliname: Pixi 

ame: Herren 
Vorname: Jasmin 
Poteilung: ey !kittschill 
Inder Pfadi seit: 2040 
Aktuelle Funkhon: Wölfli 


Schönstes Erlebnis/ Highlight 
in der Pfadi: 
e Die Taufe 


Was verbindet Beh, mit deinem Ffadinamen ? 
« Eigentlich nichts 


Worauf bist du stola-/ besondere Abzeichen ? 
o Auf das Corpsabzeichen 


Das ekligste, was a in gar Pfadi gegessen habe: 


hellen Platz hat die Pfadi in deinem Leben? 
e Nur ein Hobby 


Deine Zukunft mit der Pfadi 2 
e Da hahe ich mir noch keine Bedanken darüber gemacht 
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Der schönste Pfach'name: 
« Moıra 


Das schönste Pfaclilager, das ich erlebt habe 2 
o Pfila 2041 


1 


Dein ttass-Äntli in den Lagern 2 
e Tischabräumen 


Dein Lieblingszelt: 
e Berliner 


Was sagen deine Freunde und Bekannten, 
dass du in der Pfadi bist ? 

» Es hatnoch nie jemand etwas darüber gesagt 
Dem Lieblingsgericht in der Pfadı ? 

° Pizza 


Deine beste Nachtübung war toll, weil... 
e wir Gruselgeschichten erzahlt haben 


Was du noch über die Pfadi sagen wolltest: 
e Ich Finde es foll, weil einige Verwandte auch noch 
in der Pfadi sind 


AaUNxX 
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Agenda... 


Schwyzerstärn 


Pfilas: 26. bis 28. Mai 2042 
Siechemarsch Wiking: 


Hauptversammlung Schwyzersfärn: 
6. an, 19:00 hr im en yeerstärnheim. 
Apero beginnt um 18:30 Uhr: 


Solas: Informiert euch bei euren Leitern oder 
#bteilungsleifern, wann das Sola stattfindet: 


Pfadi Kanton Bern 


Zurzeit heine hevorstehenden Anlässe. 


Pfadibewegung Schweiz 


Zurzeit keine bevorstehenden Anlasse. 
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Oder sich selbst. 


Mit SWISSLOS und soziale und karitative 
mit SWISSLOTTO Projekte sowie der 
ANETTE haben Sie die Chance, Breitensport unter- 
der Pfadi tolle Treffer zu erzie- stützt werden. 
Kanton Bern len. Sollte das Glück 
nicht auf Ihrer Seite 
sein, fliesst Ihr Geld 
in den kantonalen 
Lotteriefonds, aus 
dem gemeinnützige 


Organisationen und s%swissios 
zahlreiche kulturelle, k 


einen Gewinn 
zuspielen? 
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